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Mittwoch, 3. Oktober 2018, um 18:30 Uhr, Schloss Hunyadi.  
Im Rahmen unserer jährlichen AKTIVEN Vortragsreihe ist die Journalistin 
Barbara Coudenhove-Kalergi zu Gast in Maria Enzersdorf. 

Gesprächspartner ist unser AKTIVER Dr. Fritz Otti.  
Er wird mit der Frage „Hat uns das Erbe des Vielvölkerstaates 
noch etwas zu sagen?“ das Gespräch mit der anerkannten Journa-
listin Barbara Coudenhove-Kalergi führen. Im Anschluss an das     
Gespräch haben Sie die Möglichkeit, Fragen zu stellen. Bei Brötchen 
und Getränken klingt der Abend gemütlich aus. 
Eintritt frei! 

100 Jahre Ende der Donaumonarchie 
100 Jahre Republik  
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Wie geht´s weiter? 
 
Das Projekt schreitet voran und alle notwendigen 
Vorarbeiten sind so gut wie abgeschlossen – die 
Erneuerung des Südstadtzentrums ist also auf 
Schiene.  
Mitte August erfolgte die Einreichung  des Bauwerbers, 
der Immovate, bei der Gemeinde – für die Ersatzlösung 
während der Bauzeit sowie das neue Objekt Südstadt-
zentrum. Die Gemeinde prüft bereits die Bauunterlagen 
zur Ersatzlösung für die zehn Geschäftslokale und 
wenn alles in Ordnung ist, kann kurzfristig ein positiver 
Baubescheid erteilt werden, sodass die Immovate mit 
der Errichtung der „Mall” noch im Herbst beginnen 
kann. Zeitnah sollen auch die Baugenehmigungen für 
das neue Südstadtzentrum erteilt werden, so alles ge-
prüft und für in Ordnung befunden ist. Die Prüfung er-
folgt nach den gleichen Kriterien wie bei jedem Bau-
werber, jedoch ist für einen Teil des Baugenehmi-
gungsverfahrens die Bezirkshauptmannschaft Mödling 
zuständig, da es sich beim Projekt um eine Mischung 
aus Geschäften und Wohnungen handelt. Gemeinde 
und BH stimmen sich natürlich eng miteinander ab, 
sodass es zügig zu Ergebnissen kommen wird. 
 
Wenn die Ersatzlokale aufgebaut sind und alle Leitun-
gen funktionstüchtig verlegt wurden,  werden zehn der 
Geschäfte in die „Temporäre Mall SZ1” ziehen. Es han-
delt sich um folgende Unternehmen: Ruefa Reisebüro, 
Klasan Nagelstudio, Raiffeisenbank, Melet Schloesing 
Laboratoires, Radatz Fleischwaren, Friseur Schichl, 
Trafik, Friseurin Josie Vielgrader, Solarium, Damenbou-
tique Hanjes). Sobald der Umzug dieser Geschäfte 
abgeschlossen ist, kann auch mit dem Abbruch und 
anschließend dem Neubau des Süstadtzentrums be-
gonnen werden. Die gesamte Bauzeit soll höchstens 
drei Jahre andauern, für diesen Zeitraum ist die Ersatz-
lösung für die Geschäfte auf dem Parkplatz vorgese-
hen. 
Leider sind im neuen Südstadtzentrum dann nicht 
mehr alle bisherigen Geschäfte vertreten, dies hat die 
unterschiedlichsten Gründe (Pension, zweimaliges Um-
ziehen zu aufwändig, Verlegung des Standortes aus 
anderen Überlegungen, usw.). Einige Geschäfte/Lokale 
sind bereits ausgezogen (KingsWear Mentel, Pizza 
Khan, Obst/Gemüse Csorba) und zwei weitere sind 
einige Meter entfernt in das Y-Haus - Südstadtzentrum 
4 - gezogen (Café-Konditorei Südstadt, Immobilienbü-
ro Nova-Consult).  Ich freue mich, dass Immovate auch 

neue Mieter gewinnen konnte. Gerade diese sind für 
die Nahversorgung sehr wichtig – so ist ein Lebensmit-
telmarkt (Billa) bereits fix und auch ein neuer Bäcker 
(Szihn) wird in das neu errichtete EKZ einziehen. Auch 
ein Drogeriemarkt ist vorgesehen. Ein solcher war ne-
ben dem Lebensmittelmarkt immer unser großer 
Wunsch. 
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Südstadtzentrum auf Schiene 

Andreas Stöhr 
Vizebürgermeister 
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Wir trauern:  
Abschied von Helmut Bachmayer 
 

Univ.Prof. Dr. Helmut Bachmayer ist von uns  
gegangen. Wir AKTIVE haben unseren „Bachi“ 
sehr geschätzt und ich erinnere mich sehr gerne 
an die oft  tiefsinnigen, von Humor geprägten     
Gespräche mit ihm. Helmut Bachmayer war von 
2008-2010 im Gemeinderat für Maria Enzersdorf 
und uns AKTIVE tätig und vor allem in der Süd-
stadt war er nicht nur sehr bekannt, sondern 
auch weit über die Pfarre hinaus – wo er sehr 
engagiert tätig war – geschätzt. Mein aufrichtiges 
Beileid gilt der Familie, allen voran seiner Frau 
Gerlinde.  
Lieber Helmut, lieber Bachi, wir vermissen dich 
sehr und danken dir für alles, was du für Maria 
Enzersdorf getan hast. Wir behalten dich in   
bester Erinnerung! 
 

Andreas Stöhr, im Namen aller  
AKTIVEN Kolleginnen und Kollegen 



... mehr Maria Enzersdorf! 
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Geistige Fitness für Jung und Alt 

Im Rahmen des „Gesunden Mon-
tages“ findet am 8. Oktober 
2018, um 19.00 Uhr, ein interes-
santer Vortrag zum Thema 
„Geistige Fitness für Jung und 
Alt“ statt. Veranstaltungsort ist 
das Schloss Hunyadi.  
Eintritt frei! 
 
Im Vortrag geht es um einfache 
Tipps und Tricks, um sich Inhalte 
schneller und länger zu merken, um 
die Konzentration zu verbessern 
und die Ausdauer zu steigern.  

Die Tipps und Übungen sind, unab-
hängig vom Alter, für jeden durch-
führbar. Schon ein paar Minuten pro 
Tag reichen aus, um das Gehirn fit 
zu halten. Wichtig ist, dass unser 
Gehirn mit neuen Aufgaben konfron-
tiert wird, es braucht neue Heraus-
forderungen.  
Routine erleichtert zwar die tägliche 
Arbeit, aber zu viel davon ist schäd-
lich für die geistige Fitness.  
 
Es sind schon kleine Ablaufänderun-
gen im täglichen Leben, die zu einer 

besseren geistigen Leistungsfähig-
keit beitragen. Trainiert kann überall 
werden - daheim, am Weg zur 
Schule oder Arbeit…, beim Spazier-
gang, alleine oder in der Gruppe – 
alles ist möglich! 
 
 
Lerndomino 
Mag. Bettina Sprosec 
2344 Maria Enzersdorf,  
Siedlungsstraße 42/10 
www.lerndomio.at 
e-mail: office@lerndomino.at 

Bettina 
Sprosec 

 
AKTIVE Vortragsreihe 

Am Mittwoch, 3. Oktober 2018, 18:30 Uhr, ist Frau 
Barbara Coudenhove-Kalergi auf Einladung der AK-
TIVEN zu Gast im Schloss Hunyadi. 
 
Sie ist eine vielerorts bekannte Journalistin und He-
rausgeberin. Sie war bei den Tageszeitungen „Die 
Presse“, Neues Österreich, Arbeiter-Zeitung, Kurier 
sowie beim Nachrichtenmagazin profil tätig. Später 
war sie Osteuropakorrespondentin beim Österreichi-
schen Rundfunk und ORF-Korrespondentin für Osteu-
ropa, vor allem CSSR und Polen.  
 
Heute ist sie freie Journalistin für tschechische und 
österreichische Zeitungen, Herausgeberin mehrerer 
Bücher mit Texten zu Geschichte und Gegenwart der 
Länder des früheren Ostblocks.  
 
Zahlreiche Auszeichnungen:  
 Karl Renner-Preis (1981),  
 Preis der Stadt Wien für Publizistik (1982),  
 Frau des Jahres (Auszeichnung österr. Journalistin-

nen,1990),  
 Journalistin des Jahres – Preis für ihr Lebenswerk 
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Andreas Stöhr 
Vizebürgermeister 
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AKTIV  
für unsere Jugend 

Nachdem in diesem Jahr das von den 
AKTIVEN vorgeschlagene Flowrag-
Konzert ein voller Erfolg war, ist für 
10. Mai 2019 – also nächstes Jahr - 
schon ein weiteres Highlight geplant: 
 
Zweikanalton ist eine österreichische 
Band aus Linz, die seit 2014 von den 
Brüdern Markus und Thomas Dannin-
ger gebildet wird.   
Mit ihrer brandneuen Single „Ohne 

Dich Kann Das Kein Sommer 
Sein“ veröffentlichte die Band ihren 
ersten Sommersong. Die beiden Brü-
der haben mit dieser Thematik den 
Wunsch vieler nach einem gemeinsa-
men Liebes-Sommer aufgegriffen. 
Zu den größten Erfolgen des Jahres 
2018 zählte bereits der Puls 4 Musik-
tipp, ein Auftritt vor  10.000 Menschen 
sowie eine deutsche Nachwuchs-
Auszeichnung. 

Im Frühjahr 2018 war die Renovierung der Badner 
Bahn-Station  Maria Enzersdorf-Südstadt ein Haupt-
thema im Gemeindevorstand.  
Von den WLB (Wiener Lokalbahnen) wurde uns schon 
vor einigen Jahren verständlich gemacht, dass sich auf 
dieser Station vor 2018 so gut wie nichts an Renovie-
rungsarbeiten abspielen wird.  
Erst ab dann wird die in der Zwischenzeit unbedingt not-
wendige Erneuerung von den WLB ins Auge gefasst 
werden. 
Nun schreiben wir das Jahr 2018: Angeblich sollen noch 
heuer der Bahnsteig und das Stationsgebäude 
(transparente Glaskonstruktion, siehe Foto der Station 
Neu Guntramsdorf) eine Erneuerung erfahren.  

Leider werden wir den geplanten Schrägaufzug nicht so 
schnell erleben, denn es wurde auf eine billigere Trans-
portkonstruktion zurück gegriffen – einen „Treppenlift“ 

mit Geländer (siehe Symbolfoto oben). Der großzügige 
Ausbau, der dann auch den steilen Anstieg betreffen 
soll, wird laut WLB in zirka 2-3 Jahren erfolgen??? 
 
 

Aktuelle Information 

Am 7.9.2018 kam ein ORF-Team zur Badner Bahn-
Station, um eine Reportage für die Sendung 
„Bürgeranwalt“ zu drehen. Die Initiatorin, Frau Erharter, 
aus der Südstadt und weitere ca. 20 Bürgerinnen und 
Bürger fanden sich mit Kinder- bzw. Einkaufswagerl und 
Rollstuhl vor dem steilen Stiegenaufgang zum Bahnsteig 
ein. Auch Bürgermeister DI Zeiner kam mit der Presse-
referentin. Beide wurden vom ORF von den Aufnahmen 
in Kenntnis gesetzt.  
Wir hoffen, dass durch den ORF-Besuch und die nach-
folgende Berichterstattung vielleicht doch ein Vollausbau 
samt Lifteinbau für die Badner Bahn-Station Maria      
Enzersdorf/Südstadt Wirklichkeit  wird. 

Franz 
Jedlička 

 
Wann wird es je gescheh´n? 
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Anneliese 
Mlynek 

Foto: WLB 
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Neues zum Schulbeginn 

Nach hoffentlich erholsamen Ferien startete am 3. Sep-
tember auch für die Maria Enzersdorfer Schülerinnen 
und Schüler  das neue Schuljahr. 
 
Überblick über die Klassen- und  
Schülerzahlen: 
 

 Volksschule Altort: 14 Klassen, 292 SchülerInnen 
 Volksschule Südstadt: 9 Klassen, 170 SchülerInnen 
 Neue Mittelschule Brunn/Maria Enzersdorf: 15 Klas-

sen, 322 SchülerInnen 
 Sportgymnasium Maria Enzersdorf: 29 Klassen, 690 

SchülerInnen 
 

Nach Aufhebung des gemeinsamen Volksschulspren-
gels Maria Enzersdorf/Brunn, ist - sollte Ihr Kind den 
Hauptwohnsitz nicht in Maria Enzersdorf haben - wieder 
eine Sprengeldispens erforderlich. Die Einreichung er-
folgt bei Ihrer Wohnsitzgemeinde.  

Viele Anfragen betrafen die Zuteilung der Kindergarten-
plätze. 
 

Liebe Eltern, da die Anzahl der Gruppen in Landeskin-
dergärten begrenzt ist, wir in beiden Ortsteilen Kinder-
gärten haben, kann es sein, dass Ihr Kind dem Kinder-
garten zugewiesen wird, in dem es noch freie Plätze 
gibt. Die verantwortlichen Gemeindevertreter erledigen 
diese schwierige Aufgabe äußerst gewissenhaft und ver-
suchen, Härtefälle zu vermeiden. 
 
Tipp: Gerade in der Südstadt können Kinder gefahrlos 
alleine in die Schule gehen und haben ihren Spaß dabei! 
Kindergartenkinder müssen jedoch von einem Elternteil 
bzw. einem ermächtigten Erwachsenen gebracht und 
abgeholt werden. 
 

Allen Schülerinnen und Schülern, allen Eltern, allen Leh-
rerinnen und Lehrern wünschen wir AKTIVE ein erfolgrei-
ches Schuljahr! 

Neue Mittelschule Brunn/Maria Enzersdorf 
 

Die Bauarbeiten am Zubau schritten zügig voran, sodass 
die ersten Übersiedlungen, wie geplant, im September 
beginnen konnten. 

 

 

Fahrverbot in der Südstadt 
 

Offiziell gilt in der Südstadt auf allen Wegen ein gene-
relles Fahrverbot, sowohl für das Radfahren, aber auch 
für das Zufahren zu Hauseingängen bei Mehrfamilien-
häusern.  
 

Dieses Verbot gilt auch für Taxis! 
 

In Ausnahmefällen (z.B. Sondergenehmigung für Kran-
ke oder Übersiedlung) kann bei der BH Mödling ein 
Ansuchen um eine Zufahrtsgenehmigung eingebracht 
werden. Kosten: zirka 50 Euro. 
 

Kein Verständnis gibt es für jene Autofahrer, die, aus 
der Ottensteinstraße, Thurnbergstraße oder Kamp-
straße kommend, einen Abschneider durch die Anlage 
zu Schule und Kindergarten wählen.  
Bei einer Anzeige kann diese absolut verbotene    
Aktion sehr teuer werden! 

AKTIVE Information 
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Bilder aus unserer Marktgemeinde 
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Marktfest, Flohmarkt und Musik 
 

Samstag, 16. Juni 2018, lud die Marktge-
meinde Maria Enzersdorf zum schon traditi-
onellen Marktfest. Ein Flohmarkt wurde ver-

anstaltet und ab 10 Uhr unterhielt die 
Festbesucherinnen und -Besucher die 
Vienna Jazz Group. Auch für leibliches 

Wohl und für Getränke sorgte die  
Marktgemeinde.  

Bürgermeister DI Zeiner, Vizebürgermeister 
Stöhr, Vizebürgermeisterin Haidvogel und 
GemeinderätInnen aller Fraktionen ließen 

sich das Marktfest nicht entgehen. 

Foto oben (Mag.Weyss-Kucera): GR Heidi und GfGR Gerhard Soural (re.) und GR Christine Auer (5.v.r.) boten ihre 
Flohmarkt-Schätze feil. Sie bekamen Besuch von  GfGR Anneliese Mlynek, GR Hannelore Hubatsch, GR Markus 
Waldner, Vizebürgermeister Andreas Stöhr, Ing. Roman Schiener (Sicherheitsabteilung der Marktgemeinde), GR 
Hilde Obmann, GR Horst Kies, Bürgermeister DI Johann Zeiner, Roman Dolezal (Sicherheitsabteilung der Markt-
gemeinde), Vizebürgermeisterin Michaela Haidvogel und GR Andreas Dechant (v.l.). 

Beim diesjährigen SommerSchlussfFest am Samstag, 22. und Sonn-
tag, 23. September 2018, wurden für Raucherinnen und Raucher die prä-
mierten „Taschenbecher“ vom GVU Melk zur Verfügung gestellt. Vielleicht 
können damit die Zigarettenstummelberge, die bei Veranstaltungen übli-
cherweise anfallen, etwas verringert werden! 

Die Südstadt Konditorei ist Ende Juni in ein schon einige Zeit leer stehendes 
Lokal im Erdgeschoß des Y-Hauses umgezogen. Der neue, erweiterte Schani-

garten erfreut sich größter Beliebtheit. Zur Mittagszeit sind zur Freude der    
Geschäftsführerin Marta Adzic und ihres Teams meist alle Tische besetzt. 

Auf der Maria Enzersdorfer Hauptstraße 16 
gibt es ein neues Geschäft:  
Kleiderstil - Second-Hand-Kleidung für     
Damen und skandinavische Deko in Hülle 
und Fülle. Die Ladenbesitzerin Claudia Ba-
der ist auch ein gls, dpd und Hermes-Shop. 
Außerdem können Schuhe und Lederwaren 
zur Reparatur abgegeben werden. 



... mehr Maria Enzersdorf! 
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Der alljährlich am 2. August  stattfindende Portiuncula-
Markt ist in Maria Enzersdorf eine Tradition und war 
auch heuer wieder sehr gut besucht. Erstmals wurde der 
Markt von Mitarbeitern der Marktgemeinde (Ing. Roman 
Schiener und Roman Dolezal) organisiert. 
Wir AKTIVE bedanken uns für das tolle Engagement! 
 

Foto (Weyss-Kucera): Vizebürgermeister Stöhr, Ing. Ro-
man Schiener, Roman Dolezal 

Das ehem. Postgebäude auf der Maria Enzersdorfer Hauptstraße 14 
ist von „Landhaus Wohnen & Anlegen“, Geschäftsführer Alexander 
Ringhofer, adaptiert worden und ist nun Firmenstandort. Wir freuen 
uns, dass wieder ein Betrieb in Maria Enzersdorf beheimatet ist und 
bedanken uns dafür, dass der Marktgemeinde weiterhin ein Teil des 

Parks Ecke Hauptstraße/Kirchenstraße zur Verfügung gestellt wird. 
 

Foto (Weyss-Kucera): Vizebürgermeister Andreas Stöhr, Landhaus-
Geschäftsführer Alexander Ringhofer 

Die E-Tankstellen Donaustraße und Ottensteinstraße, jeweils   
Mitte, sind bereits in Funktion. Hier können nicht nur E-Autos aufge-
laden werden, sondern auch E-Fahrräder und E-Scooter. 
Für nächstes Jahr sind zwei E-Tankstellen in der Dobrastraße und in  
der Wienerbruckstraße geplant und für 2020 eine weitere.  
Damit wird – wie von uns AKTIVEN vorgeschlagen - E-Infrastruktur 
geschaffen, die ihresgleichen sucht. 

Rechtzeitig zum Beginn um 16:00 Uhr erschien 
mit der Band und den  Gästen auch die Son-

ne und wir konnten bei herrlichem Herbstwetter 
im Bergschenhoekpark den Jazzklängen der 

SousaStompers lauschen. 
Wir bedanken uns recht herzlich bei allen so 
zahlreich erschienen Gästen, beim Weinbau 

Hanl für die vortreffliche Bewirtung mit Speisen 
und Getränken und  bei unserer AKTIVEN     

Organisatorin GR Heidi Soural. 
Wir freuen uns schon besonders, Sie nächstes 

Jahr am 18. August 2019 wieder im Park mit  
SousaStompers-Klängen begrüßen zu dürfen. 

Impressionen vom Swing im Park mit den SousaStompers 
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Angeregt durch den Bio-
sphärenpark Wienerwald 
und dem Umstand, dass 
der flächenmäßig größte 
Weinbaubetrieb seine 
Weingärten in Maria En-
zersdorf auf Biologische 
Landwirtschaft umge-
stellt hat, haben wir 2008 
unsere Zusammenarbeit 
begonnen.  
 
Es folgte die Vereinsgrün-
dung und wir haben mit 
einem von Land/Bund/EU 
geförderten Projekt in den 
Jahren 2009-2013 wertvol-
le Landschaftselemente in 
den Rieden am Rauchko-
gel wieder hergestellt. Da-
zu zählen Hecken, Stein-
mauern, Trockenrasen, 
Weingartenhütten, Streu-
obstwiesen, Sitz- und Aus-
sichtsplätze, u.v.m. Um 
unser Kulturlandschafts-
projekt zu finanzieren, ha-
ben wir 5 Weinblütefeste 
veranstaltet. Ein Vereins-
ziel ist uns seit Anfang an 
ein besonderes Anliegen, 
dass landwirtschaftliche 
Grundstücke nicht brach 
liegen und verbuschen. Es 
ist uns fast immer gelun-
gen Grundeigentümer und 
interessierte Pächter zu-
sammenzubringen und so 
sind in den letzten Jahren 
etliche neue Weingärten 
entstanden und keine al-

ten aufgegeben worden. 
Wir pflegen auch den Tro-
ckenrasenbereich um die 
Ruine, sowie 3 Hektar Wie-
sen von denen das Heu 
zur Winterfütterung ver-
wendet wird.  
 
Unsere Vereinsmitglieder 
derzeit:  
 2 Vollerwerb- und  
 5 Nebenerwerbhauer,  
 3 ImkerInnen,  
 17 AnrainerInnen und 

UnterstützerInnen.  
 
Unsere bewirtschafteten 
Flächen sind am Rauchko-

gel, Steinriegel und im 
Barmhartstal.  
 
Für die nachhaltige Arbeit 
haben wir schon 3 Aner-
kennungspreise erhalten: 
N e t z w e r k L a n d -
Kulturlandschaftspreis, 
Gemeide Umweltpreis und 
NÖ Naturschutzpreis(Josef 
Schöffel Förderungspreis).  
 
Der Verein und seine Mit-
glieder unterstützen sich 
gegenseitig mit Fachwis-
sen, Arbeitskraft und ge-
meinschaftlicher Maschi-
nennutzung.  

Öffentlich präsentieren wir 
uns bei Weinverkostungen
(zuletzt beim Feuerwehr-
fest) und jeden Dezember 
mit Glühwein bei unserer 
Adventfeier.  
 
Um unser Wissen und die 
Begeisterung für Bäuerli-
che Kulturlandschaft wei-
terzugeben, haben wir ei-
nen Lehrpfad in den Rie-
den am Rauchkogel er-
richtet. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch - der Rund-
weg und die landwirt-
schaftlichen Grundstücke 
sind in Privatbesitz. Bitte, 
nehmen Sie ihren Hund an 
die Leine und bleiben Sie 
auf den Wegen.  
 
Für interessierte Gruppen 
und Schulklassen machen 
wir laufend Landschafts-
führungen und Erlebnista-
ge zu den Themen Wein-
bau, Imkerei, Fauna, Flora 
und Geologie.  
 
Wenn auch Sie die Wein-
baulandschaft in Maria 
Enzersdorf erhalten wol-
len, könnten sie fördern-
des Mitglied bei uns wer-
den, noch effizienter ist es 
aber, wenn Sie Wein, Trau-
bensaft, Obst, Gemüse 
und Honig bei den lokalen 
Produzenten kaufen.  

 
Nähere Informationen 
bei Christoph Hubatsch, 
  
jeden Mittwoch 16:00 bis 
19:00 Uhr im Hofladen, 
Schloßgasse 13 oder auf 
www.rauchkogler.at und 
verein@rauchkogler.at 

Christoph 
Hubatsch 
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10 Jahre Rauchkogler Gemeinschaft 
Landschaftspflege durch Landwirtschaft  



 
Natur und Umwelt  

... mehr Maria Enzersdorf! 
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Mut zur Veränderung  
 
In Maria Enzersdorf stehen überall 
Blumen, Bäume und Sträucher am 
Weg- oder Straßenrand, in den 
diversen Parks und Plätzen.  
Leider gibt es bei uns kein haupt-
amtliches Team für Gartenarbeiten 
und daher müssen diese Tätigkeiten 
von den Mitarbeitern des Wirt-
schaftshofes sozusagen „nebenher“ 
erledigt werden.  
 
Ich habe Änderungen unserer ge-
meindeeigenen Grünflächen und 
Grünplätze angeregt, doch entweder 
ist das Projekt zur falschen Zeit be-
antragt oder es ist für alles und jedes 
zu wenig Zeit vorhanden. Am Geld 
liegt es jedenfalls nicht, das wäre 
vorhanden.  
 
Es fehlt meiner Meinung an Mut, um 
eine grundlegende Änderung der zu 
bepflanzenden Grünflächen herbei-
zuführen. Als positiver Effekt würden 
nach dem Einwachsen der Pflanzen 
weniger Arbeitsstunden für 
„Grünzeug“ anfallen, die Beete wä-
ren attraktiver und trotzdem pflege-
leicht. 
 
Letzte Nachricht:  
 

Es geschehen manchmal doch Wun-
der! 
Der Leiter des Wirtschaftshofes, Herr 
Stöhr, hat sich ein Herz genommen 
und hat aufgrund meiner Anfrage ein  
weiteres Gespräch mit dem Bürger-
meister geführt. Ergebnis: Der Kreis-
verkehr beim BILLA ist bereits in Ar-
beit. Herzlichen Dank! 
 
Investitionen, die sich  
lohnen 
 
Die EVN Wasser arbeitet emsig an 
Naturfilteranlagen in Wienerherberg 

und Petronell-Carnuntum. Die         
Anlage in Wienerherberg wird uns 
ab 2019 auch in Maria Enzersdorf 
Trinkwasser in Quellwasserqualität 
mit idealem Härtegrad liefern. Der 
derzeitige Gesamtwasser-Härtegrad 
wird durch Verwendung von sehr 
feinen Membranen rein mechanisch 
von ca. 19 °dH auf ca. 10 – 12 °dH 
gesenkt. Die Nachteile unseres als 
„hart“ eingestuften Wassers, wie 
Kalkränder auf Gläsern, defekte Ge-
räte und Armaturen und trockene 
Haut,  sind dann vorbei.  
(Quelle: EVN) 

„Klappertopf trifft  
Widderchen“ 
 
Unter diesem Motto startete am 
Sonntag, 17. Juni 2018, die zweite 
Naturwanderung wieder beim 
Parkplatz am Liechtenstein.  
 

Zehn Interessierte erfuhren auf der 
Khevenhüller-Wiese und der an-
schließenden Wiese in Richtung 
Burg von den beiden Naturführerin-
nen, Dr. Renate Pointner und Micha-
ela Rümmele, Wissenswertes über 
Gewächse und Kräuter, die in den 
hoch stehenden Wiesen gedeihten, 

wie z.B. Klappertopf, Brennnesseln, 
Klette, Breitwegerich, Hauhechel, 
Wiesenbocksbart, usw..  
 
Auf dem Weg zu einer Wienerwald-
Sitzgarnitur gab uns Dr.Pointner den 
Auftrag, Käfer, Raupen, Spinnen, 
Bienen, Heuhüpfer, u.a. Getier in 
Plastikbechern einzufangen, um die-
se Tierchen anschließend durch ein 
Mikroskop studieren zu können.  
(Das Gerät hatte Dr. Pointner schon 
vor unserem Erkundungsgang unter 
Aufsicht ihres Ehemannes depo-
niert.) 

Nach zwei Stunden Informationen 
über die Tier- und Pflanzenwelt um 
uns herum wanderte die Gruppe zu-
rück zum Parkplatz am Liechten-
stein. 
 
 

Die nächste Naturwanderung unter 
dem Motto „Von starken Bäumen, 
Hedscherln und flotten Nasenzwi-
ckern“, fand Sonntag, 16. Septem-
ber 2018, diesmal in der Südstadt 
(Treffpunkt: vor der Volksschule 
Südstadt, Theißplatz) statt.  
Wieder begleiteten die beiden Natur-
führerinnen interessierte Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer. 

Anneliese 
Mlynek 



Donnerstag, den 4. Oktober 2018 um 18 Uhr lädt der 
Gartenbauverein zu einem grandiosen Theater-Abend mit 
dem großartigen Schauspieler Prof. Heinz MARECEK 
ins Hunyadischloss ein. 

DAS IST EIN THEATER - 
Begegnungen auf und hinter der Bühne 

  
Ein Abend rund um das Theater. Geschichten und Anek-
doten von Schauspielern, Regisseuren, Direktoren, Auto-
ren und Bühnenbildnern. Von kleinen Missgeschicken und 
großen Katastrophen. Auf der Bühne, hinter der Bühne, im 
Souffleurkasten, in den Garderoben. Von Kortner bis Wei-
gel, von  Torberg bis Haeussermann, von Qualtinger bis 
Karajan, von Girardi bis Knuth, von Wien bis Hollywood. 
 
Der Publikumsliebling hat mit vielen „Granden“ des heimi-
schen Theaters gearbeitet, er erzählt, spielt und parodiert. 
 
Im Anschluss an die Vorführung gibt es die Möglichkeit 
Bücher von Prof. Heinz Marecek zu erwerben bzw.  Ihre 
eigenen, mitgebrachten Bücher signieren zu lassen und 
mit ihm zu plaudern! 
 

Die Karten kosten im Vorverkauf  18,- Euro und an der 
Abendkassa 20,- Euro 
Restkarten bei Schriftführerstv. Frau Eva Murschenhofer: 
02236/23121 oder Obmann Klaus Jungwirth: 
0681/10472529 unter gartenbauverein@kabsi.at 

 
Ein Abend mit Lachen ohne Ende 
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Aus unserer Gemeinde 

Riesenwuzzler-Turnier 
Am 8. September 2018 standen Sport, Spiel und Spaß am Pro-
gramm. Der Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr Maria En-
zersdorf, den wir seit Jahren gerne finanziell unterstützen, veran-
staltete sein 6. Riesenwuzzler-Turnier beim Feuerwehrhaus. Ob-
mann Peter Schinner dankte allen TeilnehmerInnen. Wir AKTIVE 
gratulieren dem Siegerteam „FC Doserl Parkett“ mit Harald Mla-
dosevits als Kapitän. 
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Fahrzeugsegnung bei der FF Maria Enzersdorf 
Pater Stefan zelebrierte am 9. September die Feldmesse, anläss-
lich der Segnung des neuen Hilfeleistungsfahrzeuges (HLFA 2). 
Kommandant-Stv. BI Martin Gall konnte im Anschluss zahlreiche 
Ehrengäste begrüßen.  
Als Patin fungierte Gabi Deringer. Bürgermeister DI Johann Zei-
ner und der Obmann des Fördervereins, Peter Schinner, wurden 
zu Ehrenmitgliedern ernannt.  

Foto: Förderverein Foto: FF Maria Enzersdorf 



... mehr Maria Enzersdorf! 
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Termine und Informationen 

AKTIVE Sprechstunden  

Samstag, 6. Oktober, 10 – 12 Uhr  beim Bauernmarkt Südstadt 

Samstag, 13. Oktober, 10 – 12 Uhr  beim Bauernmarkt Rathaus 

Samstag, 10. November, 10 – 12 Uhr  mit Krapfen beim Bauernmarkt Rathaus  

Samstag, 17. November, 10 – 12 Uhr  mit Krapfen beim Bauernmarkt Südstadt  
  

AKTIVE Termine  

Mittwoch, 26. September, 19 Uhr  Gemeinderatssitzung im Schloss Hunyadi 

Mittwoch, 3. Oktober,18:30 Uhr AKTIVE laden zum Vortrag  
von Barbara Coudenhove-Kalergi im Schloss Hunyadi 

Montag, 8. Oktober, 19 Uhr Gesunde Gemeinde  
Bettina Sprosec „Geistig fit für Jung und Alt“, Schloss Hunyadi 

Samstag, 17. November, 9 – 12 Uhr  Verein Hospiz Mödling, 21. Herbst Enquete, Schloss Hunyadi 

Mittwoch, 28. November, 19 Uhr  Gemeinderatssitzung im Schloss Hunyadi 

 
Kulturfahrten 

Dienstag, 8. Mai 2018, startete die erste Kulturfahrt d.J. 
nach Wiener Neustadt zur Besichtigung des Neuklos-
ters, der Zisterzienser Kirche und der neu eingerichteten 
Wunderkammer. Am Nachmittag wurde die Burg Neu-
haus besucht Die zweite Kulturfahrt am 12. Juni hatte 
das MUZEUM Mistelbach und Schloss Niederleis als in-
teressante Ziele. 

Am 18. September führte die Fahrt nach Stadtschlaining 
(Stadt- und Burgbesichtigung) und zur Pfarrkirche      
Mariasdorf. 
 
Bei der letzten Kulturfahrt in diesem Jahr wird im Okto-
ber die Byzanz-Ausstellung auf der Schallaburg besucht. 

Anneliese 
Mlynek 

Foto: Neukloster, Wiener Neustadt  Foto: Pfarrkirche Mariasdorf 
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Wir sind eine parteiunabhängige, gemeindepolitisch  AKTIVE  Bürgerliste in und für Maria Enzersdorf. 

Unsere Arbeit erfolgt auf  
Basis unserer vielfältigen 
Sachkompetenz und langjäh-
rigen Erfahrung als Anwälte 
der Bevölkerung von Maria    
Enzersdorf. 
Wir arbeiten lösungsorientiert, 

frei von Partei-Ideologie und 
bedienen uns im Bedarfsfall 
des Wissens von Fachexper-
ten.  
Als Verein von Menschen, die 
ihre Freizeit in den Dienst der 
Gemeindearbeit stellen, kön-

nen wir flexibel, rasch und 
unbürokratisch agieren.  
AKTIVE sind keinen Lobbies  
oder Interessensvertretungen 
verpflichtet. Unser Selbstver-
ständnis von politischer und 
menschlicher Korrektheit und 

Kompetenz schließt jede  
Obrigkeitshörigkeit aus.      
Gemeinsam sind wir wach-
sam, um rechtzeitig anste-
hende Fragen und Probleme 
im Ort wirtschaftlich, rasch 
und sachbezogen zu lösen! 

Andreas Stöhr 
1. Vizebürgermeister 
Gemeindevorstand; Obmann des Wirtschafts-
ausschusses; Ausschuss für Bauwesen; 
Personalforum 
Telefon: 0699/1010 2344 
e-mail: andreas.stoehr@aktive.at 

GR Heidi Soural 
Ausschuss für Wirtschaft; Umwelt- und Natur-
schutz; Kultur                  
Telefon: 0699/1071 2788 
e-mail: heidi.soural@aktive.at 

GR Mag. Bettina Sprosec 
Bildungsgemeinderätin  
Umwelt- und Naturschutz-Ausschuss;  
Wirtschaft; Jugend/Familie/Sport und Soziales  
Telefon: 0699/8190 3775 
e-mail: bettina.sprosec@aktive.at 

GR Mag. Lydia Bayer 
Ausschuss für Finanzen; Verkehr; Bauwesen      
 
e-mail: lydia.bayer@aktive.at 

GfGR Gerhard Soural 
Sicherheitsgemeinderat  
Gemeindevorstand; Obmann des Sicherheits- 
ausschusses; Ausschuss für Finanzen; Verkehr 
Telefon: 0699/1148 8787 
e-mail: gerhard.soural@aktive.at 

GR Hilde Obmann  
Ausschuss für Jugend/Familie/Sport und 
Soziales; Kultur; Volksschulgemeinde und  
Mittelschulgemeinde;  
Telefon: 0650/423 48 90 
e-mail: hilde.obmann@aktive.at 

GR Markus Waldner 
Prüfungsausschuss       
Ausschuss für Infrastruktur; Finanzen 
Telefon: 0676/720 54 35 
 
e-mail: markus.waldner@aktive.at 

GfGR Anneliese Mlynek 
Umweltgemeinderätin  
Gemeindevorstand; Obfrau des Umwelt- und 
Naturschutz-Ausschusses; Ausschuss für 
Verkehr; Infrastruktur; Kultur  
Telefon: 0699/1169 5831 
e-mail: anneliese.mlynek@aktive.at 

GR Roland Sprosec 
Ausschuss für Bauwesen; Infrastruktur; 
Sicherheit 
Telefon: 0664/194 33 69 
e-mail: roland.sprosec@aktive.at 

GR Franz Jedlička 
Prüfungsausschuss  
Ausschuss für Sicherheit; Volksschulgemeinde 
Telefon: 0664/524 83 09 
e-mail: franz.jedlicka@aktive.at 
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